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32 VORWORT

Auftanken
Wieder ist die schöne Jahreszeit da - 
und mit ihrem Licht, der Sonne, dem 
Grün und der Natur scheint das Leben 
leichter und beschwingter zu sein. Nun, 
jedenfalls für Menschen, die eine „An-
tenne“ dafür haben. Geselligkeit wird 
groß geschrieben, der Grill hat seinen 
Platz im Garten,  wir laden gern Gäste 
ein und unternehmen Ausflüge, wo sich 
dazu eine Gelegenheit bietet. 

Nicht umsonst ist diese Zeit auch für 
viele Urlaubszeit. An den Badestränden 
zeigen uns jenseits vom Alltag - wir ent-
spannen und tanken innerlich auf. 
In vielen Orten und auch bei uns werden 
Konzerte angeboten, Freizeiten für Fa-
milien, Gemeindefeste, die Menschen 
zusammen bringen und Spass haben 
lassen. 

Eine wichtige und gute Zeit - mal für 
sich da sein, nicht nur funktionieren. 
Abschalten und umschalten, mal das  
 

 
 
 
machen, auf was wir uns schon lange 
gefreut haben. 

In welcher Lebensphase wir uns auch 
befinden, wir spüren, das Abwechslung 
uns gut tut, uns belebt und neue Impul-
se vermittelt. Das brauchen wir! Daraus 
erwächst uns neue Energie, Freude und 
Kraft. 

Meine Frau und ich werden die Urlaubs-
zeit auch nutzen, um wieder mit dem 
Fahrrad unterwegs zu sein. Links und 
rechts am Fahrrad eine Gepäcktasche 
und los gehts. Die Richtung ist fest-
gelegt, aber die jeweiligen Übernach-
tungsstationen ergeben sich zufällig, je 
nachdem, wie weit wir kommen. Unsere 
Erfahrung ist: Schon nach einem Tag 
liegt der Alltag hinter uns. 
Ein neues Zeitgefühl entsteht, die Zeit 
tickt anders als sonst. Wir ächzen bei 
mühsamen Anstiegen und atmen tief 
durch, wenn wir es geschafft haben. 

Wir erleben viel Gastfreundlichkeit. 
Und Radler, wenn sie sehen, dass an-
dere Radler Hilfe brauchen, fahren nie 
einfach vorbei. Haben wir jedenfalls 
noch nie erlebt. 

Offenheit und Zeit für Begegnungen, für 
Neues, für sich - das bietet uns diese 
Jahreszeit fast nebenbei. 

Und kann schon sein, dass uns sogar 
Engel begegnen, wenn wir es nicht er-
warten. In diesem Sinne - bleiben Sie 
neugierig!
		
		  Ihr Jürgen Kohtz

Vergeßt die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie  
haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.  
Hebr. 13,2
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Zum 15. April hatte die katholische Ge-
meinde uns, die evangelische Gemein-
de sowie die neuapostolische Gemeinde 
zum Osterspaziergang zum Gedächtnis 
an den Emmausweg eingeladen. Wir 
trafen uns in der St. Stephani Kirche, wo 
eine Führung stattfand. Dann ging es in 
Stationen über den Heger in die Grüne 
Lunge. An den einzelnen Stationen las 
Herr Pfarrer Thorak die Emmausge-
schichte aus der Bibel. Es war in der 
frisch erwachten Natur ergreifend.

In die Vogelgesänge fielen wir mit unse-
rem Lied: „Jetzt fängt das schöne Früh-
jahr an, und alles fängt zu blühen auf 
grüner Heid und überall.“

Am Ziel Grüne Lunge bei köstlicher 
Verpflegung, wie Kaffee und Kuchen, 
Schnittchen und noch Ostereiern wur-
de geplaudert. Nach der Beköstigung 
hatten wir alle Spaß am Tauziehen und 
anderen sportlichen Betätigungen. Bei 
so einer freudigen Stimmung kam auch 
Goethes „Osterspaziergang“ nicht zu 
kurz.

Es ist wunderbar, dass es solch einen 
schönen Osterspaziergang in Ökumene 
gegeben hat. Hoffentlich gibt es noch 
viele so schöne Gemeinschaften.   

Hilde Johann 

Osterspaziergang
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Am 22. April 2018 fand ein Regional-
gottesdienst in der Eickendorfer Johan-
niskirche statt. Den Gottesdienst hiel-
ten die Pastoren Herr Teichert, Bereich 
Barby, Herr Rödiger, Bereich Aken, Herr 
Kohtz, Bereich Calbe. Die musikalische 
Leitung hatte Herr Kantor Miseler. Die 
Andacht, die Musik von Chor und Blä-
sern öffnete die Herzen. 

Die Gemeinderatsvorsitzende der 
Johanniskirche Eickendorf erläuterte 
uns die Geschichte der Kirche und lud 
dann zu einer üppigen Tortenschlacht 
im Gemeindehaus ein. Alle saßen er-
zählend und in freudiger Stimmung bei-
einander. Sicher fuhren oder gingen alle 
nach so einem gelungenen Regional-
gottesdienst zufrieden nach Hause; er 
wird bei Vielen eine sehr schöne Erin-
nerung bleiben.            	  	

	    	
Hilde Johann

Am 01. Mai veranstaltete die evan-
gelische Kirchengemeinde Calbe wie-
der eine Radpartie. Dieses Mal führte 
der Weg über Wispitz, Wedlitz nach 
Nienburg. Im Vorfeld hatte Herr Pfar-
rer Kohtz bereits einen geeigneten 
Picknickplatz in der Nähe der Nien-
burger Schlosskirche in Augenschein 
genommen. Herr Pfarrer Aniol bot den 
Gemeinderaum der dortigen Kichenge-
meinde zur Nutzung an. 

So ging es los ab unserer Stephani-
kirche gegen 10 Uhr. Bei starkem und 
sehr frischem Gegenwind strampelten 
die Radler in Richtung Saalebrücke, 
durch die Dörfer und dann zur verabre-
deten Picknickstelle. 

Der Gemeinderaum wurde bei die-
sem kühlen Wetter von Herzen gern 
vorgezogen. Pfarrer Aniol hatte bereits 
Tee und Kaffee für uns alle bereit. Also 

packten wir alle unsere Leckereien, 
Brote, Früchte, Süßigkeiten aus. Alle 27 
Teilnehmer unterhielten sich in froher 
Runde und schmausten miteinander. 
Danach gingen wir in die Schlosskirche 
hinüber, wo unser Pfarrer wunderbar die 
Orgel erklingen ließ. Herr Pfarrer Aniol 
beantwortete gern unsere Fragen. In 
einer gemeinsamen kleinen Andacht im 
Kreise in der Kirchenhalle beendeten wir 
unseren dortigen Aufenthalt. Fast alle 

futterten noch vor der Abfahrt nach Hau-
se auf dem Markt in Nienburg ein Eis, 
dann ging es Richtung Heimat zurück. 
Es war der dritte 1.-Mai-Ausflug; und 
wieder ein gelungener. Alle hatten Freu-
de. Alle danken für diese gemeinsamen 
Unternehmungen.			 
	

Uta Roschkowski

Regionalgottesdienst in Eickendorf

Der 1. Mai, Radtour nach Nienburg
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Am 04. Mai fand in der St. Laurentii Kir-
che ein ganz besonderer Gottesdienst 
statt. Unter der Leitung der FSJlerin Vi-
vien Brösel bereiteten die Konfirman-
den Hannah Gerber, Pauline Pierau, 
Paula Reuter und Tizia Rode diesen 
Jugo vor. Gemeinsam gingen wir der 
Frage auf den Grund, ob „da oben 
wirklich jemand ist“. Pünktlich 18 Uhr 
startete der Countdown und endete 
mit einem selbstgedrehten Musikclip. 
Durch ein Anspiel der Konfirmanden 
wurde uns das Thema nähergebracht, 
was dann durch eine beeindruckende 
Predigt, von der eingeladenen Mariele-
na Berger aus Kassel, vorgeführt und 
mit einem Instrumentalstück mit Geige 

und Flöte abgerundet wurde. Musika-
lische Unterstützung gab es von der 
selbstinitiierten Band „NOPLAN“, mit 
Pfarrer Kothz am Piano, Gemeindepä-
dagoge Tobias Müller aus Schönebeck 
an der Gitarre, Lukas Bille aus Eilsle-
ben am Schlagzeug und Sarah Lange 
aus Calbe am Mikro. Am Ende be-
dankten sich die Konfis bei der Band, 
der Predigerin und den Technikern mit 
einem kleinen Dankeschön. Auch die 
FSJlerin Vivien bedankte sich mit ei-
ner kleinen Rede bei den Konfis, die in 
Tränen und Umarmungen endete. Im 
Anschluss gab es Kartoffelsuppe und 
eine Torte aus der „Zuckerwerkstatt LA 
TORTA“ aus Calbe. Um auch Gutes zu 

tun, standen in der Winterkirche zwei 
Spendentöpfe, zum einen für das The-
aterstück Rotkäppchen, das ein Projekt 
der evangelischen Jugend Calbe ist, 
und zum anderen für das Jugendwohn-
zimmerprojekt aus Schönebeck. Vielen 
Dank nochmal an alle Spender. 
Technische Unterstützung erhielten wir 
aus der Kirchengemeinde Schönebeck. 

Vielen Dank an Matthias Rymatzki und 
sein Team. 
Weil wir so viel Freude an der Vorbe-
reitung und Durchführung hatten, wird 
im August der nächste Jugendgottes-
dienst stattfinden. Das Thema steht 
auch schon fest: „PPF“ – was es damit 
wohl auf sich hat, müssen Sie im Au-
gust selber herausfinden.

 „Ist da jemand?“ – ein Jugendgottesdienst in Calbe
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Unser Kindergottesdienst am 13.05. 
begann mit einem Rätsel, indem die Mut-
tis als „Helden“ und „Macher“ der vielen 
Aufgaben im Haushalt und in der Familie 
zu erkennen und zu erraten waren.

Ein lustiges Gedicht über unsere lie-
ben Muttis ließ uns schmunzelnd erken-
nen, was sie tagtäglich für uns leisten. 
Deshalb bastelten wir anschließend ein 
kleines Dankeschön in Form eines Her-
zes, gefüllt mit einer Süßigkeit für sie. So, 
wie die Muttis für ihre Kinder einstehen, 
so handelt Gott für uns Menschen. 

Er ist immer für uns da. Ein Gebet für 
alle, die sich um andere Menschen küm-
mern und für Kranke und in Notgeratene 
aktiv werden, beendete unseren Kinder-
gottesdienst.

Habt Ihr Lust weitere Kinder- oder Fa-
miliengottesdienste zu erleben. Kommt 
einfach vorbei. Einladungen hängen im 
Schaukasten der Kirchgemeinde in der 
Breite aus.

			   Bärbel Berner

Kindergottesdienst
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 Am 6. April 2018 wurde Calbe 
(Saale) Teil eines europäischen Kunst-
projekts für kulturelle und religiöse Vielfalt. 
Davon zeugt der „Engel der Kulturen“ als 
Bodenintarsie vor dem Haupteingang der 
St. Stephani-Kirche.

 Mit diesem Projekt der Künstler Gre-
gor Merten und Carmen Dietrich, haben 
sich seit 2008 schon Tausende von Men-
schen in über 110 Städten zu einem fried-
lichen Miteinander der Religionen und 
Kulturen in Europa bekannt.

 Die Initiatoren der Calbenser Teilnah-
me sind die evangelische, katholische 
sowie die neuapostolische Gemeinde 
der Stadt und wäre ohne die finanzielle 
Unterstützung von insgesamt 4000 Euro 
durch das Bundesprogramm „Demokra-
tie leben“, der Evangelischen Kirche Mit-
teldeutschlands sowie dem Kirchenkreis 
Egeln nicht umsetzbar gewesen.

 Die Engelsskulptur hat die Form ei-
nes Kreises, in dem ein Halbmond, ein 
Stern und ein Kreuz (symbolisch stehend 
für die großen Weltreligionen Islam, Ju-

dentum und Christentum) integriert wur-
den. Dadurch zeichnet sich in der Mitte 
des Ringes ein Engel ab. Die Absicht 
und Interpretation der Künstlerin Car-
men Dietrich: „Aus diesem Kreis ist keine 
Gruppe herauszulösen, ohne dass alle 
anderen erkennbar mitbeschädigt wer-
den“. Und somit ein deutliches Zeichen 
gegen Fremdenfeindlichkeit, denn sie er-
innert an die gemeinsamen Wurzeln der 
Religionen. 

 Die Kunstaktion verlief am Vormittag 
bei strahlendem Sonnenschein über vier 
Stationen, bei der die Initiatoren gemein-
sam mit Kindergartenkindern, Schülern 
und Kirchenmitgliedern eine 1,50 Meter 
hohe Skulptur aus Edelstahl mit fast 85 
Kilogramm Eigengewicht durch die Saa-
lestadt rollten.

Nach der feierlichen Eröffnung der 
Aktion am Friedrich-Schiller-Gymnasium 
wurde mit Sand ein temporärer Abdruck 
des Engels auf dem Schulhof erzeugt. So 
ein Sand-Engelabdruck wurde dann auch 
vor der Neuapostolischen und im Innen-
hof der katholischen Kirche installiert. 

Ein Engel für die Saalestadt

RÜCKSCHAU
Pfr. Kohtz spricht bei der feierlichen Eröff-
nung mit den Künstlern Carmen Dietrich 
und Gregor Merten auf dem Schulhof des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums



14 15

 Der Abdruck in der Wilhelm-Löwe-
Straße haben Kindergartenkinder mit 
bunter Kreide ausgemalt. Hier wurde 
vom Inhaber des Ladengeschäfts „Lot-
to König“ ein kleiner Imbiss vorbereitet. 
Anschließend wurde die im Durchmes-
ser etwa 65 Zentimeter große Intarsie 
mit blau eingefärbten Spezialbeton vor 
der St. Stephani eingelassen und mit ei-
nem Schneidbrenner die Skulptur für die 
nächste Legung in Lüdenscheidt vorbreitet.

 

Der Calbenser Engel wurde bei einer 
Vorgänger-Aktion 8. November 2017 in 
Breisach/Freiburg aus einem stählernen 
Rad herausgeschweißt.

Die beim Ausbrennen entstandenen 
inneren Engelsfiguren werden zu einer 
Stele aufgetürmt, die schon 115 dieser 
zwei Zentimeter dicken „Engelsscheiben“ 
umfasst - jeder am Rand mit Ort und Da-
tum beschriftet. Die Stehle wird in vor-
aussichtlich zwei Jahren in Jerusalems 
Altstadt zu sehen sein.

		  Annett Bohse-Sonntag

RÜCKSCHAU

Der erste Sandengel-Abdruck wird auf 
dem Schulhof des Friedrich-Schiller- 
Gymnasiums installiert

Der Calbenser „Engel der Kulturen“ 
ist eine ökumenische Aktion.
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Ein Sand-Engelabdruck 
entsteht vor der  
Neuapostolischen Kirche

Die Bodenintarsie 
vor dem Hauptportal 
St.Stephani.

Christian Naumann 
von der katholischen 
Gemeinde schneidet 
den nächsten Engel 
heraus.

Sehr gastfreundlich wurden wir durch Herrn Neuling begrüßt. 
Er hatte für alle ein reichhaltiges Buffet organisiert - Saft, Ku-
chen, Würstchen und Sekt zu Anstoßen - alle haben dankbar 
zugegriffen! Herzlichen Dank!
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Schon die ungewohnte Position der 
Stühle in der Winterkirche der St. Stephani 
deutete es an: heute erwartet uns ein 
ganz besonderer Familiengottesdienst. 
Die Gemeinde erstellte gemeinsam ihr 
ABC des Lebens.

 
Mit der Hilfe von Vivien und Tizia sam-

melten wir fleißig Begriffe zum jeweiligen 
Buchstaben, die uns spontan in Erinne-
rung riefen, was unser Leben bereichert. 
Von „A“ wie ARBEIT bis „Z“ wie ZAUBER 
riefen Kinder und Erwachsene dem Mode-
rator Pfr. Kohtz ihre Assoziationen zu. Es 
war spannend zu hören, wie unterschied-
lich die Zuordnungen waren und machte 
klar wie einzigartig jeder von uns ist. 

Der einzige Buchstabe, der partout 
nicht befüllt werden konnte, war das „X“. 
Spontan fiel meiner Nachbarin und mir 
nur XANTHIPPE ein. ;-) Auch nach län-
gerem Überlegen wollte mir kein positiv 
besetztes Wort mit „X“ in den Sinn kom-
men – nicht einmal Zuhause. 

Bei der anschließenden Internetre-
cherche bin ich zu folgenden Ergebnis-
sen gekommen: 

XANTHEN, kristalline Substanz
XANTHIN, organische Verbindung im Harn 
XANTHOPHYLL, ist für die gelbe bis 
braune Färbung von Blättern zuständig
XENON, chemisches Element gehört zu 
den Edelgasen 
… und viele technische oder chemische 
Zuordnungen mehr.

Es bleibt dabei, „X“ bleibt frei. 
Mein Resume: Nicht jeder Buchstabe, 
also nicht jeder kleine Bereich des Le-
bens muss bereichernd sein. Manchmal 
darf etwas bewusst unbewertet bleiben 
und/oder wenigstens nachdenklich stim-
men. Umso mehr weiß man die positiven 
Dinge zu schätzen. Zum Beispiel „L“ wie 
LIEBE oder „E“ wie EIS. :-)

Im Anschluss haben wir unser ABC 
des Lebens mit einem kurzen Tanz und 
einer kleinen Kaffee-Pause gefeiert, be-
vor wir in den sonnigen Sonntag aufbra-
chen.  

Annett Bohse-Sonntag

Das ABC des Lebens oder „Was macht unser Leben reich?“

RÜCKSCHAU
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Der Anhaltische Bläserkreis musiziert 
am Samstag, dem 16. Juni, ab 16:30 Uhr 
eine sommerliche Abendmusik in der 
Kirche St. Stephani zu Calbe. Unter der 
Leitung von Landesposaunenwart Stef-
fen Bischoff spielt der Auswahlchor des 
Anhaltischen Posaunenwerkes ein viel-
fältiges Programm, bei dem auch die Be-
sucher zum Singen eingeladen werden. 

Der Anhaltische Bläserkreis 
setzt sich aus 10 ambitionierten 
Laienmusikern zusammen, die  
 
 

verschiedenen Posaunenchören der 
Anhaltischen Landeskirche angehören.  
Alle Musiker vereint eine hohe Spielfreu-
de und die Herausforderung, Konzerte 
weit über die Grenzen der Anhaltischen 
Landeskirche hinaus zu bestreiten. Zur 
Deckung der Unkosten wird eine Spende 
erbeten.

16. Juni, 16:30 Uhr 
St. Stephani, Calbe

Vom 14. – 16. September möchten 
wir eine Familienrüstzeit anbieten. Wir 
werden in diesem Jahr nach Halle an der 
Saale, in die Jugendherberge im Zentrum 
der Stadt, reisen. Es stehen für uns mo-
derne Einzel- und Doppelzimmer, die mit 
Dusche/WC ausgestattet sind, zur Verfü-
gung.

Geplant ist ein Wochenende voller 
Anregungen, Spaß, Begegnung und 
geistlichem Innehalten - wenn Sie also 
dabei sein können, wäre es wunderbar! 
 

Nähere Informationen finden Sie auf dem 
Infoblatt, das Sie im Gemeindebüro er-
halten können. Da nur eine begrenzte 
Anzahl an Zimmern verfügbar ist, bitten 
wir Sie, sich bis zum 30.06.2018 anzu-
melden. 

14.-16. September  
 Rüste in Halle/Saale

Sommerkonzert in St. Stephani Familienrüstzeit in Halle an der Saale

In diesem Jahr führt uns unser Gemein-
deausflug zum größten Garten des 
Landes Sachsen-Anhalt, der Landes-
gartenschau in Burg. Wir beginnen den 
Sonntag mit dem Besuch des Gottes-
dienstes im Magdeburger Dom. Danach 
fahren wir zur Landesgartenschau. Das 
gemeinsame Mittagessen und Kaffee-
trinken ist im Park-Restaurant „Rosenrot“ 
geplant. Schöne Alleen, unterschiedliche 
Themengärten, große Wasserspiele und 
ein Rosenpavillon laden zum Verweilen 

und Spazierengehen ein. Nähere Infor-
mationen zum konkreten Ablauf des Ta-
ges sowie den Busabfahrtzeiten finden 
Sie auf den Handzetteln, die Sie im Ge-
meindebüro bekommen bzw. in den Kir-
chen ausliegen. Bitte melden Sie sich bis 
spätestens 10. August im Gemeindebüro 
an. Wir freuen uns auf Sie!	
Der Gemeindekirchenrat

19. August, Burg

Einladung zum Gemeindeausflug am 19. August 2018
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Auch in diesem Jahr laden wir in Schwarz 
zu unserem Gemeindefest ein. Es wird 
am 9. September stattfinden. Wir begin-
nen 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Kaffee und Kuchen versüßen anschlie-
ßend unser Beisammensein und auch für 
unsere Kinder lassen wir uns etwas ein-

fallen. Höhepunkt wird wieder ein Konzert 
in der Kirche sein. Im Anschluss daran 
kann der Abend bei Schnittchen und Ge-
tränken ausklingen. 
			 
9. September um 14:00 Uhr,
Schwarz

Gemeindefest in Schwarz

Humorecke 

Zwei Geistliche unterhalten sich, „Ich habe neulich über eine Stunde gepredigt“ 
sagt der eine.
Der andere fragt erstaunt, „Da musst du doch völlig fertig gewesen sein?“
„Ich nicht, aber die Gemeinde hättest du sehen sollen!“

Treffen Termin Ort Kontakt
Singekreis für 
Vorschulkinder 
und  
Grundschüler

donnerstags Breite 44, Calbe Gemeindebüro

Vorschulkreis samstags Pfarrhaus, Brumby Frau Eggebrecht

Christenlehre
donnerstags in den 
Schulwochen 
15:30-16:30 Uhr

Pfarrhaus, Brumby Frau Eggebrecht

Konfirmanden
freitags in den 
Schulwochen um 
18:00 Uhr

Pfarrhaus, Brumby Frau Eggebrecht 
Pfr. Kohtz

Junge Gemeinde nach Absprache Breite 44, Calbe Pfr. Kohtz
V. Brösel

Frauenkreis
vierzehntägig 
mittwochs 
14.30-16 Uhr

Patensaal der  
St. Stephani Kirche

Gesprächskreis
jeden letzten  
Dienstag
19:00 Uhr

Breite 44, Calbe Pfr. Kohtz

Triangel am 3. Dienstag im 
Monat, 18:30 Uhr Breite 44, Calbe

Kirchenchor
mittwochs in den 
Schulwochen
19.30-21:00 Uhr

Gemeindezentrum 
St. Jacobi, Breiter 
Weg, Schönebeck

Singekreis Dienstags 17.30 Uhr Breite 44, Calbe Pfr. Kohtz

Besuchs-
dienstkreis

nach Absprache
Wir freuen uns auf weitere Mitstreiter. 
Interessenten bitte im Gemeindebüro melden

Gruppen und Kreise 
 
Herzliche Einladung an Sie alle, sich am Gemeindeleben zu beteiligen.

Petra Eggebrecht	 Tel. 039291-46 213

Die Sommerferien sind vorbei und ein 
neues Schuljahr hat begonnen. Ge-
meinsam möchten wir mit den Kindern, 
Vorkonfirmanden und Familien am 26. 
August Familiengottesdienst zum Schul-
anfang feiern. Im Anschluss können 
Groß und Klein bei Tee, Kaffee, Gebäck 
und Gespräche sich zusammenfinden.

26. August 2018 um 11:00 Uhr, 
St. Laurentii Kirche

Familiengottesdienst zum Schulanfang
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Wir begrüßen in der Gemeinde:
Getauft wurden am Pfingstsamstag in der Kirche in Schwarz:
Luisa Adele Hummel
Florian Hummel

Zu Kantate in St. Stephani:
Theodor Mank

Am Palmsonntag in St. Stephani:
Ava Brückner
Felix Brückner

Denn wer da bittet, der empfängt; und wer da sucht,  
der findet; und wer da anklopft, dem wird aufgetan. Mt 7,8

Wir haben Abschied genommen:
Herta Judex, Calbe
Hilde Freiberg, Calbe
Irene Neuhaus, Calbe
Konrad Pfautsch, Calbe
Jutta Gast, Calbe
Ruth Treue, Calbe

Sei getreu bis in den Tod, so will ich dir die Krone des Lebens geben. 
Offb.2,10
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Gottesdienstplan Juni

Datum Uhrzeit Ort Pfarrer
01.07.2018 10:00 mit Abendmahl St. Stephani Pfr. Kohtz

08.07.2018 11:00
15:00

St. Laurentii
Schwarz

Pfr. Kohtz

15.07.2018 10:00 St. Stephani Pfr. Kohtz

22.07.2018 11:00 St. Laurentii Pfr. Kohtz

29.07.2018 10:00 St. Stephani Vertretung

Datum Uhrzeit Ort Pfarrer
03.06.2018 14:00 Gemeindefest

10.06.2018 11:00 mit Abendmahl
15:00 

St. Laurentii
Schwarz

Pfr. Kohtz

17.06.2018 10:00 TAUFE St. Stephani Pfr. Kohtz

24.06.2018 10:00 St. Laurentii Pfr. Kohtz

Gottesdienstplan Juli

Gottesdienstplan August

Datum Uhrzeit Ort Pfarrer
05.08.2018 10:00 St. Laurentii Vertretung

12.08.2018 10:00 St. Stephani Lektoren 

19.08.2018 Gemeindeausflug

26.08.2018 11:00
Familiengottesdienst zum 
Schulanfang

St. Laurentii Pfr. Kohtz

02.09.2018 10:00 St. Stephani Pfr. Kohtz

09.09.2018 14:00 Gemeindefest in Schwarz
Fahrgemeinschaften

Einige besondere Termine im Kirchspiel Brumby

24. Juni 2018, 14.00 Uhr  	 Brumby lädt ein zum 25. Kirchhoffest! 

23. September 2018, 14.00 Uhr 	Erntedankfest in der St. Augustinuskirche 
				    in Üllnitz mit Kaffeetafel und Konzert

31. Oktober 2018, 14.00 Uhr  	 Reformationsfest in der St. Georgskirche 
				    in Glöthe mit Kaffeetafel und Konzert.

23. Dezember 2018		  Konzert vor Heilig Abend in der 
				    St. Petrikirche zu Brumby



ANDACHT28ANSPRECHPARTNER UNSERER KIRCHENGEMEINDEN:

Gemeindebüro Calbe
			   Breite 44
			   39240 Calbe (Saale)
Tel.: 			   039291-499 08
Fax: 			   039291-499 18
Email: 			  pfarrbuero.calbe@web.de
www.evangelische-kirchengemeinde-calbe.de

Pfarrer: 		  Jürgen Kohtz
Sprechstunde: 	 dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 			   0151-275 885 10
Bürozeit:		  mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr
			   Gemeindesekretärin

Calbe			   Frau Dr. Hilfert
Tel.:			   039291-49908

Ortsteil Schwarz	 Herr Stangenberg
Tel.: 			   039291-737 78

Ortsteil Trabitz		 Frau Strötker
Tel.: 			   039291-21 98

Gottesgnaden		 Frau Matzke
Tel.: 			   0175-388 91 23

Kontoverbindungen
Wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen wollen, bitte überweisen 		
Sie auf folgendes Konto bei der
Salzlandsparkasse mit folgenden Zweckbindungen:

• für die Kirchengemeinde in Calbe: „Zweck: RT 108“
• für die Orgel in St. Stephani: „Zweck RT 108-Orgel“
• für die Gemeinde Schwarz u Gottesgnaden: „Zweck RT 124“
• für die Gemeinde Trabitz: „Zweck RT 126“

Spenden-Konto 	 IBAN DE 61 8005 5500 0350 0540 02
			   BIC: NOLADE 21 SES
			   Salzlandsparkasse


